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Angebotsanforderung
für Oldtimer-Pkw und Sammlerfahrzeuge
Die einzelnen versicherung€n sind rechtlich selbstständig€ V€rsicherungsverträge.

> Bitte beachten Sie: Alle Angaben in dieier Angebotsanforderung sind zwingend notwendig.
Eine Risikoprüfung/Tarifierung (Beitragsberechnung) ohne diese Angaben ist nicht möglich.

> Bltte beachten Sie die wichrtigen Hinweise zum vertragsrchlussverfahren auf der Rückseite.

) Bel Verwendung des Fahrzeugs zu einem anderen als dem angegebenen Zweck ist
der Versicherer l€iitungsf rei.
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Vertragsbestandteile
Für elle Versi(heruntrverträge Silt:
Wichtit€ Hinw€ise rum Vertragrschlu$verfehren
5ie fordern une mit dieser Angebotsanforderung aul
lhnen e n Angebot zum Abschluss von Versicherungs-
verträgen zu unterbreiten.
Wir erstellen fur 5ie umgehend ein aussagefähiges
Angebot mit den für den Verslch€runSsvertraS gül
tigen AllBemeinen Versicherungsbedingungen Lrnd
sonstigen Vertragsbestimmungen, Informätonen
einschließ1ich Belehrungen, dem Beratung5protokoll,
den Hinweisen und Erläuterungen zu den ,,CefahF
erheblichen Umständen" sowie dem Merkblatt zur
Datenverarbeitung.
Die Versicherungsverträ8e kommen efst dann
zustande, wenn 5ie uns lhre Annahmeerklärung
unterreichnet zurücksenden. Sie erhalten von un!
daraufhin norhmäls eine Information, die das Zustan-
dekommen derVerträge bestätigt. Dieser Information
liegt die Beitragsrechnung mit Zahlungsaufforderung

Allgemeine Verti(herungrbedinsunBen,
Verreich n i5se, Tarife
Zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses 5ind a s Ver
tragsbestandteil in der jeweils gülii8en Fassung wirk
sam: ln der Kraftfahrt'Haftpflichtversicherung, in den
Schutzbrief Versicherungen, in der Fahrzeugversiche-
rung und in der Kraftfahrt Unfallversicherung die
Allgemeinen Bedingungen für die Kraftfahrtversiche'
rung (AKB) sowie in der Recht55chutzveßicherung die
All8emeinen Eedingungen für die Rechtsschutzversi
cherung (ARB). Die AKB und die ARB werden mit dem
Angebot, aufWunsch auch schon früher, zugesandt.

Vorläufige De(kung
lst mit lhnen eine vorläufige DeckunB vereinbart,
endet diese mit der Zahlung des Erstbeitrags. Sie tritt
rückwirkend außer Kraft, wenn sie unser Angebot
unverändert annehmen, den Eßtbeitrag aber nrcht
innerhalb von 14 Ta8en bezahlen und die Verspätung
zu vertreten haben. Wir sind berechtigt, die vorläufi ge
Deckung mit einer Frist von zwei Wochen schriftlich
zu kündigen. Die Kündigung wird er5t nach Ablauf
vonzweiWochenabZugangderKündigungbei lhnen
wirksam. Uns gebühft in diesem Fail der auf die Zeit
de5 Versicherungsschutzes entfallende anteilige Bel
trag. Bleibt in der Kraftfahrzeug-Haftpfl ichtversiche-
rung unsere Verpflichtung gegenüber dem Dritten
bestehen, obgleich der VersicherunBsvertrag über die
vorläufige DeckunS beendet ist, so Bebühft uns nach
8.2.7 AKB außerdem der Beitrag für die Zeit dieser
Verpflichtung.

t| WlFlfJH?:rsische
Der Vorsorge-Spezialist

Württembergische Versicherung AG

Norbert Heinen, Vorsitzender
Dr. Woltgäng Breuer, Klaus Peter Frohmüllet
Dr. MichaelGutjahr, Dr. RalfKantak, Ruth Martin

Aufsichisratsvorsitzender: Dr. Alexander Erdland

RegisterBericht: Amtsgericht Siuttgäft ,

Handelsregister B Nr. 14327

Sitz der Cesellschaft: Stuttgart
Te lefo n (07 u) 662 0, Tel ef ax \0717) 662-7 2 25 20

Besuchsanschrift:
GutenberSstraße l0 in StuttSart'West

Postanschrift: 70163 Stuttgart

Eankverbindungen:
Wüstenrot Bank AC Pfandbriefbank, Ludwigsburg
BLZ 60420000, Konto-Nr 9000 001900
(IBAN: DE25 6042 0000 90000019 00 /
BIC: WBACDE6l)

Internet: http://wwwwuerttemberglsche.de

Rechtli(he Stellunt der Versicherungryerträge
Einzelne Versicherungen sind rechtlich selbstständige
Versicherungsveriräge (2.8. Kraftfahrt-Haftpfl icht-
versicherung, Fahrzeugversicherung, Unfallveßiche
rung).

Wel<heFolten hateineVerletrunglhrerPflrht,
dle erf.egten Cefahrumitände anzuteben?
{1} Wenn sie die Frägen nicht vollständi8 und nicht

richtig beantworten, sind wk zum Rücktritt
berechtigt, falls Sie nicht nachweisen, das5 sie
weder vorsätzlich noch grob fahrlässig gehan-
delt haben. Wir brau(hen für einen vor unserem
Rücktritt eingetretenen Versicherung5fäll nur
dänn leistunSen zu erbringen, wenn Sie nach-
weisen, dast der nicht an8ezei8te Umstand
weder für den Eintritt oder die Feststellung des
Versicherung5fallr noch fürdie Festrtellungoder
den Umfene unserer leistung5pfl icht ursächlich
geworden ist. Wenn sie den Umstand arglistig
nicht angezeigt haben, sind wk im mer leistungs-

(2) Haben Sie die AnzeiSepflicht leicht fahrlässig
verletzt, können wir den Versi(herunt5vertrag
mit Monatsfrist kündigen. Dieses Kündigungs-
recht steht uns auch dann zu, wenn lhnen kein
Verschulden zur Lasl fällt. Wir bleiben dann für
einen bis zum Ablaufder Kündigu ngsfrist einge"
tretenen Versicherungsf all eintrittspfl ichtig.

(3) Unser Recht, we8en einer grobfährlär5rgen
Anzdgepflichtverletzung nach Abs. 1 zurüctru-
treten, sowie unser Kündigungsrecht nach Abs.
2 srnd aus8eschlolsen, wenn sie nachweisen
können, das5 wir den Versicherungrvertrag euch
bei Kefintnis der nichl antezeigt€n Umstände
abgeschlossen hätten, wenfi auch zu anderen
Bedingungen.
Wir können dann verlanSen, däsr die anderen
BedinSungen - Mehrbeitrag oder Augschlust
de5 nicht anSezeigten Umstands - Vertragsin-
halt werden. Diese Vertragsänderunten gelten
rückwirkend ab Vertragsschluss, aber erst ab
der laufenden Veßicherungsperiode, wenn 5ie
die An:eiSepflichtverletzung nicht zu vertreten

{4) Wir mü5sen die uns nach 5 19 Abs 2 bis 4 VVC
zustehenden Rechte innerhalb eines Monats
schriftlich geltend machen. Die Frist beginnt mit
dem Zeitpunkt, zu dem wir von der Verletzung
der Anzeigepflicht Kenntnis erlanten. Wir haben
bei Ausübln8 unserer Rechle die Um5tände
anzugeben, aufdje wir unsere Erklärung stützen.
Wif dürfen auch nachträglich weitere Umstände
zur BegrÜndung angeben, wenn für diese die
Frist nach Satz 1 n icht verstrichen ist.

(S) Beenden wir den Versicherungsverträg vor
Ablauf der Versicherungsperiode durch Rück-
tritt auf8rund des $ 19 Abs. 2 WC oder durch
Anfechtung wegen ar8liatiger Täuschung, rteht
uns der geitrag für diese Versicherungsperiode
bis zum Wirksamwerden der Rücktritts'oder
Anfechtungserklärung zu.

verantwortlichkeit
Bitte beantwoften Sie die Fragen in der AnSebotsan
forderung vollständig und richtig; Sie können sonrt
den Versicherungsschutz gefährden.

Beitratrunte15chiede je nach zählungrp€riod€
Die Hohe der Seiträ8e hängt von der Dauer der Zah'
lungsperiode ab. So können sich zwischen halbjähf
licher und jährlicher Zahlungsperiode Unteßchiede
b s zu 3 % ergeben, Den gunstigen lahreszahlertarif
erhalten sie auch, wenn der Lasttchrifteinzlg von
e nem TOP Cirokonto bei der Wüstenrot Bank AC
Pfandbrie{bank erfolgt.

Gebühr€n/VerslcherunEsteuer
6ebühren werden nicht berechnet. Zum Eeitras
kom'nl arF iFweil. gLllise ve,srcherJrsste'rer 1in2.r.

Einwilligunt5klaüsel
na€h dem Eundesdätenr<hutrgesetr (gDgG)
tch willige ein, da5s derVersicherer im erforderlichen
Umfang Daten, die sich au5 d€n Antrags- oder An-
gebotsanforderungsunterlagen oder der Vertrag5-
durchf ührung (BeiträBe, VersicherunSsfälle, Ri5iko-/
Vertragsänderungen) ergeben, an Rückversicherer
zur Beurteilung des Risikos und zur Abwicklung der
Rückversicherung sowie 2ur Beurteilung des Risikog
und der Ansprü(he an andere Verricherer undloder
an den Cesamtverband der Deutschen Versiche-
rungswirtschaft eV oder den Verband der privaten
Krankenversicherung e.V zur Weitergabe dieser Dä-
ten an a nde re ve rsicherer übermittelt.
Diese Einwilligung Silt auch für entsprechende
Prüfun8en bei anderweitiS beantragten Versiche-
runtsverträgen und bei küflfti8en Anträgen oder
Angebotsanfofderungen, im Fälle der Lebens-, Un-
fall- und Kranken-/Pflegepflichtver5icherung auch
unabhängiB vom zustandekommen des Vertrages.
lch willige ferner ein, dass die L,nternehmen der
Wüstenrot& Württembergische Cruppe meine all-
gemeinen Antrags-, Angebotsanforderungs-, Ver
trags- und Leistungsdäten in gemeinsamen Daten-
5ammlungen führen und an den/die für mich 2u-
ständiSen Vermittler weitergeben, soweit dies der
ordnunts8ernäßen Durchführung meiner Ve15iche-
rungsanSelegenheiten dient.
cesundheittdäten dürfen nur an Personen- und
Rückversicherer übermittelt werden; an Vermittler
dürfen sie n u r weiterge8eben werden, soweit es zur
Vertragsgestaltung erfo rd erlich ist.
ohne Elnflusi aufdan Vertrag undlederreit wider-
rulbar wllligc ich weiter ein, darr drr/die vermittler
der Wü3tenrct&Württ€mbe.tische Cruppe rowie
.die Koop€aetionspertner melne alltemeincn An-
träg*, Angebotsanfordcrungr., Vart.at'- und Lcl-
rtungsdaten darübar hinaur für dle Ber.tunt und
Bekeuunt auch In ioßtiten Flnanrdlen*leirlün-
g€n venrbelten und nutzen darf/dürfen.
Die5e Einwilli€ung gjlt nur, wenn ich vom Inhall
des Merkblattes zuf Datenverarbejtong Kenntnis
nehm€n konnte, das mir zusammen mit weiteren
geset2lichen Informätionen - auf Wunsch auch 50-
fort - überlassen wird.

Für die Kraftfahrt-Haflpfl ichtverricherunt giltl

Mindestversi(herung5rummen na(h dem
Pfli(htversi(herungsgeret: (Pfl vc)
Die gesetzlichen Versicherungssumrren betragen
fü, Persone'rschdoen 7.5 Mio LUR (unabhangig von
der Zah der verletzten Pe6onen). für sachschäden
1,12 Mio. tUR und für reine Vermögenssch;den
50 000 EUR (AnlaBe zu ! 4 Abs. 2 PflVC). Für Deckungs
surnmen, die riber die geseizliche Mindestdeckung
hinausSehen, ist ein Zugchlag zu zahlen,

verletung der ret€lmäßiten standortr ins Aurland
Der regelmäf3ige standort des versicherten Fahrzeug5
an lhrem Wohnsitz in Deutschland lst ceschäfts-
grundla8e dieses Vertra8s. Kommt das versicherte
Fahrzeug während der Vertragsdauer ausschließlich
oder überwieBend im Ausland zum Einsatr,50 ver
lagert ,ich 5ein regelmäßiger Standort dorthin. Sie
gefährden so lhren Versicherungsschutz.
Bilte beachten Sie: Al5 Ha ter müssen sie die Haft
pflichtversicherung fur lhr Fahrz€ug bei einem aus.
ländischen Versicherer abschließen. der dort zum
Ceschäftsbetrieb berechtigt ist, wo lhr Fahrzeug
teinen regelmäßigen Standort hat.




